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Central Park

London hat den Hyde Park, Paris hat den Bois de Boulogne. Und New York
hat den weltberühmten Central Park. Er umfasst gut 340 ha Rasen, Hügel und

Felsen, Ulmenalleen, penibel gepflegte Grünflächen und mehrere Seen – dazu
kommen ein Freilichttheater, die John-Lennon-Gedenkstätte, ein idyllisches
Uferlokal (das Loeb Boathouse) und die extrem beliebte Skulptur von Alice im
Wunderland. Bleibt bloß noch die schwierige Entscheidung, wo man seinen
Rundgang beginnt.

 Upper West Side & Central Park
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Metropolitan Museum of Art

Mit seiner mehr als 2 Mio. Stücke umfassenden Sammlung ist das Met wirklich
umwerfend. Es versammelt Schätze aus aller Welt – von Skulpturen des alten

Griechenlands bis zu geheimnisvollen Schnitzereien aus Papua-Neuguinea. In den
Renaissance-Sälen finden sich jede Menge alte Meister, und auch die
Hinterlassenschaften der alten Ägypter beflügeln die Phantasie – besonders der
Tempel von Dendur, dessen 2000 Jahre alte Mauern mit Hieroglyphen und
gemeißelten Papyruspflanzen bedeckt sind. Und wer drinnen genug gesehen hat,
genießt den Ausblick vom Dach auf den Central Park.

 Upper East Side
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High Line

Die High Line ist eine Erfolgsgeschichte der Stadtsanierung und das
wunderbarste Beispiel für das Bemühen New Yorks, Zeugnisse der

industriellen Vergangenheit in attraktive Wohlfühlzonen für die
Innenstadtbewohner zu verwandeln. Die ehemals unansehnliche Hochbahntrasse,
die sich zwischen Schlachthöfen und Mietskasernen dahinschlängelte, lädt heute
als luftig grüner Parkstreifen zu Ruhepausen und Geselligkeit ein. Und wie zu
erwarten, hat sie die Immobilienbranche auf Trab gebracht und
Weltklassearchitekten dazu beflügelt, rundherum attraktive Wohngebäude
zu schaffen.

 West Village, Chelsea & Meatpacking District
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Musik & Nachtleben

Hinter Chinarestaurants versteckte Lounges, die bis in die Morgenstunden
geöffnet bleiben, Taco-Lokale, in denen spätnachts unangekündigte

Transvestiten-Shows stattfinden, Diskos im Stadionformat mit DJ-Dröhnung und
After-After-After-Partys auf dem Dach bei Sonnenaufgang: Hinter den Kulissen
des New Yorker Alltags lauert ein Paralleluniversum, das eingeweihte Besucher
ebenso willkommen heißt wie Einheimische. In New York braucht sich auch nach
Mitternacht niemand zu langweilen.

 Ausgehen & Nachtleben


